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1. Was ist ein Projekt?
Ein Projekt ist eine Lernform, bei der eine bestimmte Aufgabenstellung innerhalb einer vorgegebenen Zeit bearbeitet wird. Der Lösungsweg bzw. die einzelnen Teilschritte müssen selbständig geplant und durchgeführt werden. Bei vielen Projekten wird die Arbeit auf verschiedene Projektgruppen verteilt. 
Schließlich wird die Projektarbeit dokumentiert und danach mit geeigneten Medien präsentiert. Anschließend bewerten Sie, genauso wie Ihr Lehrer, das Projekt. Zum Schluss versucht man noch, aus eigenen Fehlern zu lernen und überlegt, was man das nächste Mal besser machen könnte. Dies nennt man Evaluation. 

Projektarbeit heißt auch: Eigenständiges Arbeiten.

2. Wie führe ich ein Projekt durch?

· Initiative: Themenfindung
· Materialsuche
· Realisierbarkeit prüfen
· Planung und Aufgabenversteilung in der Gruppe (Zeitplan)
· Projekttagebuch beginnen
· Durchführung
· Präsentation
· Evaluation


Wie wird die Projektleistung bewertet?
Ihr betreuender Lehrer wird folgende Kriterien bei seiner Notenfindung mit einbeziehen: Eigen- und Fremdbewertung


PRÄSENTATION
Haben Sie frei präsentiert?
Waren die Präsentationsmedien gut gestaltet, gut verständlich und übersichtlich?

HIER: Erstellung eines Plakats

Evaluation:
Haben Sie über den Projektverlauf nachgedacht und aus Ihren Fehlern Schlüsse für zukünftige Projekte gezogen?

PRODUKT
Wie gut ist ihr Projektergebnis?


DOKUMENTATION
Haben Sie alle Phasen Ihres Projektes beschrieben?
Kann man aus Ihrem Projektbericht entnehmen, welche Erfahrungen Sie gemacht haben?
Kann man entnehmen, was Sie das nächste Mal anders machen würden?
Wie ist der Projektordner gestaltet?
Übersichtlich? Anschaulich? Formal ordentlich (z. B. Rechtschreibung,…)?



PROJEKTARBEIT
Projektidee:
Ist das Ziel beschrieben?
Sind die Teilthemen genau beschrieben?

Projektplanung:
Haben Sie eine Aufgabenverteilung vorgenommen?
Haben Sie die Zeit sinnvoll eingeteilt?

Projektdurchführung:
Haben Sie einzelne Arbeitsschritte sorgfältig durchgeführt?
Wie war die Zusammenarbeit mit anderen Schülern?














Feedback- und Beobachtungsbögen



Für das Stratosphärenprojekt:

· Jede Gruppe gibt eine Projektarbeit ab
· Schriftliche Ausarbeitung (Inhaltsverzeichnis, Einleitung, Hauptteil [Konkrete Fragestellung der Gruppe], Projekttagebuch (Dokumentation), Fazit, Quellen
· Jede Gruppe erstellt eine Präsentation ihrer Arbeit und ein Plakat
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Projektwoche vom XXX bis
	Datum
	Zeitraum
	Phase des Projekts

	Montag, 
	1 - 6 Stunde
	Projekteinführung, Gruppeneinteilung

	Dienstag, 
	1 - 6 Stunde
	Projektarbeit in Teams

	Mittwoch
	ab 1. Stunde
	Voraussichtlicher Start der Sonde und anschließende Bergung

	Donnerstag bis Freitag, 
	1 - 6. Stunde
	Projektarbeit in Teams

	
	1 - 6 Stunde 
	Projektarbeit in Teams, Projektauswertung

	
	8 - 9 Stunde
	Präsentation











2. Bewertungsrahmen
Die Projektarbeit ist eine Ersatzleistung für die Klassenarbeit in WiGeo und Deutsch.
Die Note im Fach Deutsch setzt sich aus Ihrem Portfolio und Gruppenergebnissen zusammen. Hierbei sind Formalien (Gliederung, Zitierweise, Umfang), Sprache (Ausdruck, Sprachrichtigkeit) und Grammatik Bewertungsgrundlage.
Die Note im Fach Geographie setzt sich aus einer Gruppennote (60 %) und einer Einzelnote (40 %) zusammen.
Folgende Aspekte fließen in die Bewertung der Gruppennote ein:
	Bewertungsgrundlage
	Aspekt der Bewertung
	Form
	Abgabe

	Arbeitsplan/Ziele
	Selbstorganisation
	vorgefertigtes AB
	ja, Datum.

	
Projektpräsentation  

	Inhalt, Struktur, Medien, Präsentationstechnik
	Präsentation und
Plakat
	ja, Datum.

	
	Darstellung und „Aufmachung“
	
	

	Team-Auswertung

	Auswertung der Projektarbeit
	vorgefertigtes AB
	ja, Datum.

	Schriftliche Ausarbeitung
	Formalien, Sprache, Grammatik (im Fach Deutsch), Inhalt (im Fach Geographie)
	Portfolio (Rahmenrichtlinien der HLA Flensburg)
	ja, Datum.


Folgende Aspekte fließen in die Bewertung der Einzelnote ein:
	Bewertungsgrundlage
	Aspekt der Bewertung
	Form
	Abgabe

	Beurteilung der Lehrkraft

	Arbeitsweisen, Selbständigkeit
	Beobachtungsbogen
	-

	Persönlicher Arbeitsbericht

	Lern- und Arbeitsverhalten
	vorgefertigtes AB
	ja, 11.06.



3. Ausgangssituation und Gruppen
Sie haben im Rahmen des Wirtschaftsgeographieunterrichts astronomische und klimatische Grundlagen für das Leben auf unserem Planeten kennengelernt. Diese Geofaktoren wollen wir im Rahmen unseres Geographieprojektes weiter untersuchen.
Hierzu wollen wir unser eigenes Raumfahrtprogramm starten und dabei selbst wieder Pioniere werden und nach den Sternen greifen. 
In Gruppenarbeit werden wir in Teams zum einen praktisch arbeiten und einen Wetterballon mit einer Sonde bestücken, welche wir in die Atmosphäre schicken und anschließend bergen und auswerten wollen. Zum anderen werden in den gleichen Gruppen Themenbereiche der Geographie in Bezug auf unser Projekt bearbeitet.
Über die gesamte Arbeit erstellt jede Gruppe ein Portfolio, welches Arbeitsschwerpunkte, Ziele, Vorgehensweisen und den jeweiligen theoretischen Aspekt behandelt.
Außerdem erstellt jede Gruppe über ihren Themenbereich ein Plakat, um ihre Ergebnisse zu präsentieren.
Mögliche Gruppen:
Gruppe 1: Leben auf anderen Planeten
Hauptteil Ihrer Arbeit: „Ozon als UV-Schutzschild in Zeiten des Klimawandels, ist Leben auf anderen Planeten möglich?“ sowie „Kosmische Strahlung“
Praktische Arbeit: Bau der Sonde (möglich: Wärmeisolation und Schwimmfähigkeit?), Berechnung des Auftriebs und der benötigten Heliummenge
Gruppe 2: Global Positioning System
Hauptteil Ihrer Arbeit: Geographische Informationssysteme (GIS), Standortbestimmung mittels Karten und Satelliten, Positionsbestimmung und Strahlungsbilanz der Erde
Praktische Arbeit: Installation und Test des GPS-Trackers (Test unter erschwerten Bedingungen: Wie lange braucht der GPS-Tracker um ein Signal zu senden, wenn er zum Beispiel in Aluminiumfolie eingepackt wurde? Und Test mit vollem Equipment: Stört der Rest der Technik in der Sonde die GPS- und GSM-Signale?)
Gruppe 3: Nimbus 2000
Hauptteil Ihrer Arbeit: Bildung von Wolken und Wolkentypen (z. B. Nimbus-Wolken) und Beeinflussung des Wetters/Klimas durch anthropogene Wolken
Praktische Arbeit: Test und Installation des Kameraequipments, Auswertung des Videomaterials und Filmzusammenschnitt (falls Sie wollen)
Gruppe 4: Tropo- bis Exosphäre
Hauptteil Ihrer Arbeit: Schichtung und Aufbau der Atmosphäre, Barometrische Höhenformel
Praktische Arbeit: Installation des Temperatur- und Luftdichtemessers, Auswertung und Erstellung von Graphen
Gruppe 5: Meterologie und Presse
Hauptteil Ihrer Arbeit: Klimawandel und seine Ursachen, rechtliche Situation
Praktische Arbeit: Wetter- und Flugbahnvorhersage (Kontakt mit Wetteramt SH, verschiedene Homepages zur Berechnung einer möglichen Flugkurve und Landesstelle, siehe Abbildung), Pressearbeit: Kontakt mit Pressestelle unserer Schule, Kieler Nachrichten?, Installation von Schullogo vor einer Kameralinse
Mögliche Leitfrage: Einfluss des Klimawandels auf Atmosphäre und Wetter


Projektplanungsbogen
	Themenschwerpunkt:
	Datum:

	

	




	Gruppenmitglied
	Was?
	Wie?
	Wann?
	Wie lange?

	





	
	
	
	

	





	
	
	
	

	





	
	
	
	

	





	
	
	
	

	





	
	
	
	

	





	
	
	
	





Persönlicher Arbeitsbericht zum Projekt
[image: http://www.blood-sugar-lounge.de/wp-content/uploads/2015/10/Fotolia_89750924_Subscription_XXL.jpg]Mithilfe der folgenden Leitfragen sollen Sie Ihre Arbeitsweise während des Projekts rückblickend betrachten. So können Sie Erfolge und Probleme erkennen und die jeweiligen Gründe dafür herausfinden. Sie nehmen also Ihre Fähigkeiten, Schwierigkeiten und Ihre Lösungsversuche in den Blick.
Insgesamt soll Ihnen dieser Bericht dabei helfen, wichtige Schlüsse für die zukünftige Arbeitsweise zu ziehen.
Achtung: Verfassen Sie Ihre Antworten in ganzen Sätzen und ausführlich! Keine Stichworte! 
	   Notieren Sie die Antworten gegliedert auf eigenem Papier!
I. Aufgaben und Tätigkeiten
Die Arbeitsschritte (Teilaufgaben) und Tätigkeiten können alle Aspekte der Zusammenarbeit betreffen. Also nicht nur inhaltliche Aufgaben, sondern auch Tätigkeiten wie Zeitmanagement, Materialbeschaffung, Organisation und Planung der Arbeitsschritte, Konfliktlösung, etc.

1. Wie sind Sie im Team vorgegangen und warum haben Sie sich für diese Vorgehensweise 
    entschieden?
2. Welche Arbeitsschritte bzw. Tätigkeiten haben Sie während der Projektarbeit – allein oder auch 
     gemeinsam mit Ihren Teammitgliedern - bearbeitet bzw. übernommen? 
3. Warum haben Sie diese Arbeitsschritte bzw. Tätigkeiten übernommen?
4. Wie viel Zeit haben Sie in welche Arbeitsschritte bzw. Tätigkeiten investiert?
5. Was haben Sie gelernt?
II. Erfolge, Schwierigkeiten und Lösungen
Mit Schwierigkeiten sind hier inhaltliche und planerische Aspekte gemeint. Also Schwierigkeiten bei der Herangehensweise an die ganze Aufgabe oder an einzelne Arbeitsschritte, bei der Bearbeitung von Teilaufgaben, Verständnisprobleme, etc.

1. Welche Arbeitsschritte bzw. Tätigkeiten konnten Sie ohne Probleme lösen? Warum?
2. Bei welchen Arbeitsschritten bzw. Tätigkeiten hatten Sie welche Probleme? Warum?
3. Wie haben Sie auf die Probleme reagiert und wie sind Sie zu Lösungen gekommen?
III.  Zusammenfassung und Ausblick für die Zukunft
1. Was hat Ihnen besonders Spaß gemacht?
2. Was hat Sie gestört und wie hätte man es abstellen können?
3. Was würden Sie das nächste Mal anders machen? Was nehmen Sie für sich mit?
Gerne dürfen Sie abschließend aufschreiben, was Ihnen auf dem Herzen liegt und Sie daher noch loswerden möchten.
Bewertungsraster I für die Projektpräsentation 
	Bewertungsbogen
Inhalt und Form 
	Gruppenmitglieder: 
	Gruppennote:

	INHALT

	Aspekt
	sehr gut
	++
	+
	0
	-
	- -
	zu verbessern

	Vollständigkeit
	alle Elemente des Themas finden Darstellung
	
	
	
	
	
	wesentliche Elemente des Themas fehlen

	Begründungen
	alle Entscheidungen werden ausreichend begründet
	
	
	
	
	
	Entscheidungen werden zu knapp oder gar nicht begründet 

	Sachlichkeit und Richtigkeit
	stets sachlich richtige Darstellung und Begründung, relevante Fachbegriffe werden genannt
	
	
	
	
	
	sachliche Fehler in der Darstellung und Begründung, keine bzw. falsche Fachbegriffe

	Struktur, Nachvollziehbarkeit
	klare Struktur stets erkennbar, für das Publikum nachvollziehbar
	
	
	
	
	
	unstrukturiert, verwirrend, nicht nachvollziehbar

	Relevanz
	angemessene Gewichtung von Haupt- und Nebenpunkten, zielgerichtete Darstellung
	
	
	
	
	
	nebensächliche Punkte zu ausführlich dargestellt, unwichtige Details bzw. unpassende Aspekte dargestellt

	FORM DER DARSTELLUNG bzw. „AUFMACHUNG“

	Übersichtlichkeit, Struktur
	die Präsentation/das Plakat ist erkennbar strukturiert, die Inhalte sind übersichtlich präsentiert
	
	
	
	
	
	die Präsentation/ das Plakat ist verwirrend; die Inhalte sind ohne erkennbare Struktur und unübersichtlich präsentiert

	Verständlichkeit
	die Inhalte sind sprachlich verständlich formuliert
	
	
	
	
	
	die Formulierungen sind nur schwer verständlich und ergeben häufig keinen Sinn

	Visualisierung/Gestaltung
	aussagekräftige und passende Überschriften, klare Bezeichnungen, keine Überfrachtung der Präsentation/des Plakats, gestalterische Aufmachung (Farben, Schaubilder, Tabellen, Schriftarten, etc.) ist zum Inhalt passend 
	
	
	
	
	
	Überschriften fehlen oder sind wenig aussagekräftig, undeutliche Bezeichnungen, inhaltliche Überfrachtung des Präsentationsmittels, gestalterische Aufmachung unpassend

	Redeanteile der Mitglieder
	in etwa gleich verteilt
	
	
	
	
	
	ungleich verteilt


Bewertungsraster II für die Projektpräsentation
	Bewertungsbogen
Präsentationstechnik 
	Gruppenmitglied:
	Einzelnote:

	VERBAL

	Aspekt
	sehr gut
	++
	+
	0
	-
	- -
	zu verbessern

	Sprechweise, Stimme
	deutlich, angemessen in Lautstärke und Betonung, variiert
	
	
	
	
	
	undeutlich, zu leise oder zu laut, monoton

	Sprechtempo
	ausgeglichen, dynamisch, mit Redepausen
	
	
	
	
	
	zu schnell, keine Pausen, stockend, Blackouts

	Sprechhaltung
	freies Sprechen und sicheres Auftreten
	
	
	
	
	
	Ablesen von Karteikarten etc., unsicher 

	Sprachrichtigkeit, Aussprache
	durchgehend fehlerfrei, Grammatik als auch Aussprache
	
	
	
	
	
	zu viele Fehler, teilweise unverständlich

	Ausdruck
	sachlicher Ausdruck, präzise Wortwahl, keine Umgangssprache
	
	
	
	
	
	viele Füllwörter, Umgangssprache und unsachlicher Ausdruck

	NON-VERBAL

	Blickkontakt
	jeder fühlt sich angesprochen, aufmerksamer Blick
	
	
	
	
	
	fehlt, unsicheres Starren auf den Boden bzw. Karteikarte

	Gestik/Körperhaltung
	offen und freundlich, zum Publikum gewandt
	
	
	
	
	
	blockiert, verschlossen, abgewandt, steif, gespielt


Bewertungsraster für den persönlichen Arbeitsbericht
	Bewertungsbogen
Arbeitsbericht 
	Gruppenmitglied:
	Einzelnote:

	Aspekt
	sehr gut
	++
	+
	0
	-
	- -
	zu verbessern

	Aufgaben- / Tätigkeits-beschreibung
	verständliche und vollständige Beschreibung, Anteil am Gruppenergebnis wird deutlich
	
	
	
	
	
	schwer verständlich und lückenhaft, Beitrag zum Gruppenergebnis wird nicht deutlich

	Begründung für die gewählte/zugeteilte Aufgabe
	nachvollziehbar und angemessene bzw. einleuchtende Begründung
	
	
	
	
	
	nicht nachvollziehbar und „an den Haaren herbeigezogen“

	Darstellung der Arbeitsintensität
	investierte Arbeitszeit in die Aufgabe(n) wird deutlich
	
	
	
	
	
	investierte Arbeitszeit nicht erkennbar bzw. übertrieben dargestellt 

	Lernerfolg
	aussagekräftige Beschreibung des Gelernten
	
	
	
	
	
	das Gelernte wird undeutlich bzw. nur oberflächlich dargestellt

	Probleme und Lösungen
	Schwierigkeiten und gewählte Lösungswege im Arbeits-prozess sind nachvollziehbar 
	
	
	
	
	
	Schwierigkeiten und Lösungswege sind nicht eindeutig benannt,
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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
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